
1

Von:
Gesendet: Montag, 11. Januar 2021 07:36
An:
Cc: poststelle@bgr.de
Betreff: Rückfrage zu InSpEE / BASAL / TUNB

Sehr geehrte

ich wünsche Ihnen ein frohes und gesundes neues Jahr! 

Leider haben wir von Ihnen bisher noch keine Rückmeldung zu unten stehender Anfrage erhalten. Daher bitten wir 
Sie erneut, uns bis 14.01.2021 mitzuteilen, inwiefern wir die InSpEE-Datenbank erhalten können und ob (oder wann) 
ein aktualisierter BASAL-Bericht vorliegt. 
Des Weiteren erwähnten Sie bei unserem Telefonat am 11.11.2020, das voraussichtlich bis Ende 2020 des TUNB-
Modell final geprüft in Ihrem Hause vorliegt. Können Sie uns bitte sagen, wann mit den Modelldaten zu rechnen ist?

Ich freue mich über eine Rückmeldung Ihrerseits. 

Ich danke Ihnen im Voraus. 

Ich bitte zu beachten, dass diese Email bzw. dieses Schreiben sowie die Rückantworten ggf. auf einer Internetpräsenz 
der Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH veröffentlicht und dem Bundesamt für die Sicherheit der nuklearen 
Entsorgung (BASE) zur Veröffentlichung auf der Informationsplattform gemäß § 6 StandAG zur Verfügung gestellt 
werden. Sollten Ihrerseits Bedenken bestehen, so sind diese ausdrücklich der Rückantwort voranzustellen. 

Mit freundlichen Grüßen 

i.A.
Diplom-Geologin 

BGE Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH
Standortauswahl 

Standort Peine
Eschenstr. 55 
31224 Peine  

T +49 5171 43-
bge.de

www.bge.de 

Sitz der Gesellschaft: Peine, eingetragen beim Handelsregister AG Hildesheim (HRB 204918) 
Geschäftsführung: Stefan Studt (Vors.), Beate Kallenbach-Herbert, Steffen Kanitz, Dr. Thomas Lautsch  
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Staatssekretär Jochen Flasbarth 

Von:
Gesendet: Mittwoch, 2. Dezember 2020 16:22 
An:

mailto:Poststelle@bgr.de
https://www.bge.de
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Cc: poststelle@bgr.de 
Betreff: Rückfrage zu InSpEE / BASAL 

Sehr geehrte

nach unserem Telefonat am 11.11.2020 möchte ich kurz nachfragen, wie der Status bezüglich der Datenbank ist, die 
im Rahmen des Projektes InSpEE angefertigt wurde. Sie hatten signalisiert bei dem Verantwortlichen nachzufragen, 
inwiefern eine Übergabe an die BGE erfolgen kann.  
Das Weiteren baten wir um Auskunft, ob zum BASAL-Projekt ein aktueller Bericht vorliegt. Der BGE liegt der 
Zwischenbericht von 2014 vor. 

Ich freue mich über eine Rückmeldung Ihrerseits. 

Ich danke Ihnen im Voraus. 

Ich bitte zu beachten, dass diese Email bzw. dieses Schreiben sowie die Rückantworten ggf. auf einer Internetpräsenz 
der Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH veröffentlicht und dem Bundesamt für die Sicherheit der nuklearen 
Entsorgung (BASE) zur Veröffentlichung auf der Informationsplattform gemäß § 6 StandAG zur Verfügung gestellt 
werden. Sollten Ihrerseits Bedenken bestehen, so sind diese ausdrücklich der Rückantwort voranzustellen. 

Mit freundlichen Grüßen

i.A.
Diplom-Geologin

BGE Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH
Standortauswahl

Standort Peine
Eschenstr. 55
31224 Peine 

T +49 5171 43-
bge.de

www.bge.de

Sitz der Gesellschaft: Peine, eingetragen beim Handelsregister AG Hildesheim (HRB 204918)
Geschäftsführung: Stefan Studt (Vors.), Beate Kallenbach-Herbert, Steffen Kanitz, Dr. Thomas Lautsch 
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Staatssekretär Jochen Flasbarth
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